
BEWÄHRTES ERHALTEN    ZUKUNFT GESTALTEN

Unsere Gemeinde -  Unsere Ideen -   Unsere Zukunft

Die Kandidatinnen und Kandidaten der CDU Teningen bewerben sich so um Ihr Vertrauen zur Gemeinderatswahl am 25. Mai 2014. 

• Freiheitlich-demokratische Grundordnung nach christlich geprägten Werten
• Freie Entscheidungen ohne Zwangsvorgaben aus Fraktion oder Partei
• Wünschenswertes und Machbares nach sachlichen und konstruktiven 

Gesichtspunkten umsetzen

       

• Familienunterstützende Betreuung unserer Kinder in Tagesstätten und
Schulen (z. B. Ganztagsbetreuung, Ganztagsschulen bei Wahlfreiheit der Eltern)

• Weitestmöglicher Erhalt der Kindergärten und Grundschulen in allen unseren Ortsteilen
• Notwendige Sanierung der Schulgebäude und bedarfsorientierter Ausbau der 

Schulstandorte Teningen und Köndringen 

• Zeitnahe Entscheidung zur Turnhalle Köndringen 
• Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements in unseren Vereinen 
• Förderung der offenen Jugendarbeit durch wertegebundene 

Orientierungsangebote und mitzugestaltende Projekte
• Altersgerechte Betreuung sowie geeignete Wohnanlagen 

für ältere und pflegebedürftige Mitmenschen

Bewährtes erhalten – unsere Grundsätze im Gemeinderat:

Zukunft gestalten – unsere Ziele im Gemeinderat:

Familie, Schule, Freizeit und Vereine

Teningen



• Mittelstand und Handwerk sind tragende Säulen in unserer Gesellschaft und Garant für unseren Wohlstand
• Verbesserung der Rahmenbedingungen für bestehende Gewerbebetriebe und –neuansiedlungen
• Familienfreundliche Kommunalpolitik schafft Arbeitsplätze und erhöht die Wertschöpfung

• Zügiger Ausbau der Breitbandversorgung (DSL) in allen Ortsteilen
• Erste Entlastung von Teningen und Köndringen beim Durchgangs-

verkehr durch bauliche Maßnahmen (Flüsterasphalt, Kreisverkehr)
• Landeck: „Tempo 30“ bei fehlendem Gehweg
• Bestmöglicher Lärmschutz beim Ausbau der Rheintalbahn 
• Weiterer Ausbau des öffentlichen Personen-Nahverkehrs (Citybus; 

weitere Zughalte Köndringen) und des Geh- und Radwegenetzes 

• Bedarfsorientierte Sanierung der Kindergärten, Schulen und gemeindeeigenen Wohngebäude
• Unterstützung der ortsansässigen Geschäfte und der heimischen Landwirtschaft
• Sparsamer Flächenverbrauch bei Wohn- und Gewerbegebieten (Innenverdichtung vor Außenentwicklung)
• Unterstützung der Maßnahmen zur Energieeinsparung bei Strom und Wärme 

sowie der Nahwärmeversorgung mit erneuerbaren Energien (kommunales Anreizprogramm)               

• Kostenbewusster und verantwortungsvoller Einsatz der vorhandenen finanziellen Mittel der Gemeinde
• Festlegung und zeitnahe Kontrolle der Kostenobergrenzen bei Großprojekten (Schule, Rathaus, DSL) 
• Schuldenabbau aus Verantwortung für unsere Kinder
• Neue Schulden nur für nachhaltig investive Projekte (z. B. Schule, energetische Gebäudesanierung)
• Sinnvolle Verwendung der Mittel aus den Förderprogrammen von Land und Bund

Wirtschaft und Gewerbe

Verkehr und Infrastruktur

Dorfentwicklung und Umwelt 

Gemeindehaushalt 

Am 25. Mai 2014: Die Kandidatinnen und Kandidaten der CDU Teningen in denGemeinderat !

Teningen


